
wi r  g estalt en er inner ung en!

service magazin

Nehmen Sie Gestaltungsanregungen 
von den bildreichen Seiten unseres 
Magazins mit und informieren Sie sich 
über die Themen der langfristigen 
Dauergrabpflege, sowie den Klima-
wandel, der auch für unser Gewerk 
eine Herausforderung darstellt.

Viel Spaß beim Lesen wünscht das 
Zillken Team.

fast schon traditionell übermitteln 
wir Ihnen auch in diesem Jahr wieder 
unser Service Magazin zu aktuellen 
Themen auf den Friedhöfen in Köln 
und Bergisch Gladbach, sowie in  
unserem Betrieb. 
Wir freuen uns über die Eröffnung 
weiterer Bestattungsgärten in Köln-
Mülheim und Bergisch Gladbach -  
Paffrath berichten zu dürfen.

Liebe Leserin, lieber Leser,

2012
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Unsere Themen für Sie

Der Bestattungs-
garten in Bergisch 
Gladbach Paffrath  
ist eröffnet

Am 10. September 2011 wurde 
der dritte „Garten der Erinne-

rung“ auf dem Paffrather Friedhof 
in Bergisch Gladbach eröffnet. Unter 
großer Beteiligung der Bürger eröff-
neten Pastor Darscheid und Diakon 
Figaszewski  den frisch gepflanzten 
Garten. Im Rahmen der Veranstaltung 
„Friedhof in Flammen“ war der Be-
stattungsgarten am Vorabend des 10. 
September stimmungsvoll illuminiert. 
Musikalisch wurde die Eröffnungsfeier 
von den „Heimatklängen Nußbaum“ 
gestaltet. 
Die Gärten der Erinnerung  sind land-
schaftlich umgestaltete Friedhofsflä-
chen, deren Gestaltung in verschie- 



dene Themenbereiche aufgegliedert 
ist. So sind Bestattungen im Rosen-
garten, Auengarten, Garten der Lich-
ter, Steingarten, Partnergarten oder in 
den Pfaden der Erinnerung möglich. 
Das neue Bestattungsangebot bietet 
Möglichkeiten für Erd-, und Urnen-
bestattungen.
Neu an diesem Konzept ist die  flie-
ßende Gestaltung sowie die Tatsache, 

Der gärtnerische Umgang mit dem Klimawandel

Das Klima hat sich in den vergan-
genen Jahrzehnten nachweislich 

verändert, wie aus Messreihen von 
Lufttemperatur und Niederschlag 
deutlich wird. Der Rekordhitzesom-
mer von 2003 versinnbildlicht im 
extremen Maße worauf wir uns ein-
zustellen haben: früh einsetzende und 
lang anhaltende Wärme und Trocken-
heit. Auch wir müssen uns mit solchen 
Wetterveränderungen auseinander 

dass  die Angehörigen von der Grab-
pflege entbunden werden. Zusätzlich 
zu der Pflege ist in dem neuen Ange-
bot auch immer ein Grabzeichen mit 
Beschriftung enthalten.
Das neue Konzept stößt bei den 
Menschen auf großes Interesse und 
rundet das Angebot der bereits be-
stehenden Gärten in Schildgen und 
auf dem Quirlsberg ab.

Wir freuen uns, dass unsere  
Ideen und Bemühungen auf so viel 
positive Resonanz stoßen.             n

Weitere Informationen erhalten Sie 
unter: 02202-9692212 und
www.bestattungsgaerten.de

setzen. Im Arbeitsalltag ist häufige-
res Gießen eine direkte Reaktion da-
rauf. Des Weiteren verwenden wir 
zusätzlich einen Wasserspeicher v. a. 
in der Wechselbeetbepflanzung des 
Sommers. Aber auch für Neuanla-
gen mit bodendeckenden Pflanzen 
ist er ideal, da seine Wirkungsdauer 
mehrere Jahre beträgt. Ein solcher 
Wasserspeicher bietet zudem noch 
eine Menge anderer Vorteile, wie das 

Speichern von gelösten Nährstoffen, 
eine Erhöhung der Boden- Luftkapazi-
tät bzw. der Bodenlockerung, zudem 
beugt er auch der Frosttrockenheit, 
also der Austrocknung im Winter vor. 
Alles in allem verringert sich für die 
Pflanzen der Trockenstress, wodurch 
sie besser anwachsen und schönere 
Blüten entwickeln können.            n                               

Eröffnung „ Garten der Erinnerung“ auf dem Paffrather Friedhof 



Pflanzenarrangements im Wandel der Jahreszeiten

Frühjahrsarrangement Sommerarrangement Herbstarrangement

Entgegen der weit verbreiteten 
Meinung der Verbraucher, sind 

die jährliche Grabpflege und die 
Dauergrabpflege unterschiedliche 
Produkte. 
Im Gegensatz zur Jahrespflege erhält 
der Kunde durch das Angebot der 
Dauergrabpflege die Möglichkeit, die 
langjährige Pflege eines Grabes durch 
den Friedhofsgärtner ohne Kosten-
steigerung festzulegen. Ob für einen 
Abschnitt von 5 Jahren oder eine Zeit-
spanne von mehreren Jahrzehnten. 
Während des gesamten Zeitraumes 
wird das Grab genau nach den von 
Ihnen festgelegten Vorstellungen 
gepflegt. 
Der Kostenrahmen für eine Dau-
ergrabpflege richtet sich nach den 
von Ihnen gewünschten Leistungen. 
Gezahlt wird zu Anfang der Leistung 
in einer Summe für die gesamte ver-
einbarte Dauer. 
Die von Ihnen eingezahlten Gelder 
werden zu Ihrer Sicherheit von ei-
nem Treuhänder verwaltet, der die 
Erbringung der Leistung sowie deren 

Grabpflege – Rechtzeitig vorsorgen! 
Qualität garantiert. Die für den Groß-
raum Köln zuständigen Treuhandstel-
len sind die Genossenschaft Kölner 
Friedhofsgärtner eG sowie die Rhei-
nische Treuhandstelle für Dauergrab-
pflege GmbH. Die Treuhandstelle legt 
das einbezahlte Treuhandvermögen 
nach festgelegten Vorschriften an und 
verwendet die Zinsen der Geldanlage 
zur Deckung der steigenden Kosten. 
Der Friedhofsgärtner wird jährlich von 
der Treuhandstelle bezahlt. 
Sollte der auftragsnehmende Fried-
hofsgärtner sein Geschäft aus be-
stimmten Gründen aufgeben, sucht 
die Treuhandstelle einen kompetenten 
Nachfolger. Im Gegensatz zu vielen 
anderen Angeboten, die dem Kun-
den oftmals unterbreitet werden, 
ist die Dauergrabpflege eine seriöse 
und sichere Variante zur Festlegung 
einer langjährigen Grabpflege, auch 
als Vorsorge. 
Sprechen Sie uns einfach an, wir ver-
sorgen Sie gerne mit weiteren Infor-
mationen und unterbreiten Ihnen ein 
persönliches Angebot.                   n

Keine Zeit des Jahres versinnbild-
licht die Vergänglichkeit  so sehr, 

wie der späte schon laublose Herbst 
und der kalte und lichtarme Winter. 
Wie ein Kontrapunkt wirkt die leuch-
tend rot knospenblühende Calluna. 
Aber auch andere Heidepflanzen, wie 
die erst später blühende Erika gehören 
in die Herbstzeit. Allein oder gemischt 
gepflanzt, kombiniert zum Heidebe-
et mit dem weißlaubigen Senecio, 
der bläulich schimmernden Festuca 
schaffen sie trostspendende Farbak-
zente. Klassische Ruhe strahlt das aus 
einer reichhaltigen Herbstzauberkol-
lektion zusammengestellte, mit ver-
schiedensten Kräutern und kleineren 
Gehölzen bepflanzte und mit Steinen 
und Wurzeln dekorierte Strukturbeet 
aus. Ob nun traditionell oder stilvoll 
klassisch bietet der Herbst  zahlrei-
che und dekorative Möglichkeiten 
der Beetbepflanzung, welche den 
Novemberblues trösten und unsere 
Augen staunen lassen können.      n

Herbstzauber und 
Wintertrost



Gerade der Fachkräftemangel im 
Handwerk bedroht die weiterhin 

positive Entwicklung der deutschen 
Wirtschaft. Um einer möglicherwei-
se negativen Entwicklung für unser 
Unternehmen zuvor zu kommen, 
kümmern wir uns rechtzeitig um un-
seren Nachwuchs aus der eigenen  
Familie.                                   n

Aus der Firmenarbeit

Zu allen Zeiten haben die Leben-
den ihre Toten durch würdevolle 

Grabstätten geehrt und so ihr Anden-
ken bewart.
Die historischen Begräbnisstätten  
zeigen uns auf, dass die Achtung 
vor den Verstorbenen, aber auch 
der Glaube und die Hoffnung an ein 
“Danach“ eine große Rolle für Grab-
stättenarchitektur spielten.
In der heutigen Zeit suchen die Hin-
terbliebenen vorwiegend Trost in der 
liebvollen Bepflanzung des Grabes, 
aber auch das Gedenken an die Ver-
storbenen durch eine persönliche 
Grabgestaltung rückt zunehmend in 
den Vordergrund.
Wenn die Grabstätte gezielt auf die 

Wir gestalten Erinnerungen gegen  
das Vergessen

Erinnerungen an den Verstorbenen 
gestaltet worden ist, ist das Grab 
mehr als nur eine Begräbnisstätte, 
es ist ein „Denk-Mal“ für Verwandte 
und Freunde.
Symbole helfen uns dabei, Erinnerun-
gen an einen Menschen sichtbar zu 
machen. Wenn man beispielsweise 
besondere Erinnerungen oder Mo-
mente mit einem Menschen teilt, kön-
nen uns Orte oder Länder an diesen 
Menschen erinnern.
Wir möchten ihnen mit unserem 
Fachwissen und Verständnis für Sym-
bolik helfen, persönliche Erinnerun-
gen beim Planen und Gestalten einer 
individuellen Grabstätte einfließen  
zu lassen. 			      n
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5. Kölner Vorsorge-Tag
1. März 2012 
9.30 bis 17.00 Uhr 
Park Inn Köln City-West 
Innere Kanalstraße 15
www.vorsorgetag-koeln.de

Adventsfenster in Schildgen
auf dem Waldfriedhof Schildgen 
1. Dez. 2012

Tipps und Termine


